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Liebe Leserin, lieber Leser, 
„Ich bin selbst gespannt, wie die Bilder wer-
den, ich lasse mich inspirieren und bin offen 
für den Moment!“ So der Künstler Antonio 
Zecca kurz vor Beginn des künstlerisch-
musikalischen Gottesdienstes zum Thema „via 
crucis“, Kreuzweg. Und dann nahm er uns mit 
auf diesen Kreuzweg.  Musik, Wort und Kunst 
verschmolzen dabei zu einer Einheit. Auf der 
Titelseite und auch auf weiteren Seiten des 
Gemeindebriefes können Sie entdecken, 
welche Bilder dabei entstanden sind! Mich 
hat diese Haltung beeindruckt: Spielraum zu 
lassen für das, was entstehen will, auch wenn 
das grundsätzliche Thema vorgegeben ist.  
Könnte diese Haltung auch meinen Alltag 
inspirieren?  Ich denke schon! So möchte ich 
auch in routinierten, täglichen Abläufen offen 
bleiben für Überraschendes, Unerwartetes. 
Ich möchte neugierig bleiben auf Dinge, die 
sich mitten in alltäglichen Begegnungen, im 
alltäglichen Handeln ereignen.  
Wir befinden uns am Ende der Passionszeit, 
vor uns liegt das Osterfest. Auch die wieder-
kehrenden Feste im Kirchenjahr brauchen 
diese Offenheit für neue Erfahrungen. Was 
verbindet sich für mich in diesem Jahr mit der 
Erinnerung an Tod und Auferstehung Jesu? 
Mich persönlich hat dieses Jahr vor allem Ma-
ria aus Betanien berührt. Sie salbt Jesus mit 
kostbarem Öl – und diese Handlung ist von 
tiefer Symbolik. Sie drückt aus: ich verstehe, 
dass du den Weg durch Leiden und Sterben 
hindurchgehen musst. Dass es keine andere 
Möglichkeit für dich gibt, wenn du dir selbst 
treu bleiben willst. Und ich möchte dich für 
diesen schweren Weg stärken, indem ich 
dich salbe. Ich gebe dir Mitgefühl und Zärt-
lichkeit, du bist nicht mehr einsam und unver-
standen. 
Jesus ist seinen Überzeugungen bis zuletzt 
treu geblieben. Und hat dafür seinen Tod in 
Kauf genommen. Unwillkürlich denke ich in 

diesen Wochen an den Kreml-
Kritiker Alexej Nawalny, der im 
sibirischen Straflager gestorben 
ist. Auch er ist bis zuletzt für seine 
Überzeugungen eingestanden. 
An seinem Geburtstag hatte er in 
einem Brief geschrieben, dass er 
natürlich lieber im Familienkreis 
feiern würde anstatt in seiner Zel-
le zu sitzen. Aber das ginge für 
ihn nun einmal nicht, denn dafür 
müsste er aufhören, für seine 
Überzeugungen einzustehen.   
Maria stärkt Jesus für seinen Weg. 
Wie gut, jemanden in einer 
schwierigen Situation an der Sei-
te zu haben! Jemanden, der ver-
steht, was gerade dran ist, je-
manden, der mir Kraft gibt. Das 
ist wie ein Hauch österlichen Le-
bens, ist der Duft österlicher Hoff-
nung. Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie immer wieder diesen Hoff-
nungsduft spüren, wünsche 
Ihnen auch im Alltag genügend 
Spielraum für überraschende ös-
terliche Erfahrungen!  

 
Ihre Pfarrerin 

 
 
 
 

Andrea Fink-Fauser 
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Besondere Gottesdienste  
24. März 2024  Palmsonntag  
10.00 Uhr   Musikalischer Gottesdienst mit Kai Lupsina & Martina  
    Bischofberger (Trompete & Orgel), Andrea Fink-Fauser  
       
28. März 2024  Gründonnerstag 
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, musikalisch gestaltet  
    vom Posaunenchor, Andrea Fink-Fauser &  
    Lehrvikar Kevin Hosmann 
 
29. März 2024  Karfreitag  
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, musikalisch gestaltet von  
    der Lutherkantorei, Andrea Fink-Fauser  
       
30. März 2024  Karsamstag 
21.00 Uhr   Osternachtsfeier mit Texten und Musik (M. Bischofberger:  
    Gitarre & Orgel), beginnend mit dem Osterfeuer vor der  
    Kirche, Pfarrerin Fink-Fauser und Team, anschließend  
    noch Imbiss am Feuer 
 
31. März 2024  Ostersonntag 
10.00 Uhr   Festgottesdienst, musikalisch gestaltet vom Posaunen- 
    chor, Andrea Fink-Fauser 
 
01. April 2024  Ostermontag  
10.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst für alle Singener  
    evangelischen Gemeinden in der Pauluskirche 
     
14. April 2024  Gottesdienst 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit dem Jazz-Chor Radolfzell 
     
21. April 2024  Gottesdienst 
10.00 Uhr   Gottesdienst gestaltet von den Konfirmandinnen und 
    Konfirmanden 
     
26. April 2024  Taizé-Andacht 
19.00 Uhr   Andacht mit Konfirmandenabendmahl in der 
    Bonhoeffer-Kirche 
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28. April 2024  Jubiläumsgottesdienst „60 Jahre Diakonische Dienste“ 
10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst für die Gesamtkirchen-  
    gemeinde,  musikalisch gestaltet vom Posaunenchor  
    und der Lutherkantorei 
 
01. Mai 2024  Ökumenischer Gottesdienst  
10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst in der Herz-Jesu Kirche 
 
05. Mai 2024  Konfirmation 
10.00 Uhr   Festgottesdienst in der Lutherkirche mit Einsegnung der 
    Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 
09. Mai 2024  Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst mit Posaunenchor im  
    Evang. Markus-Familienzentrum, Austr. 3 (hinter der 
    Markuskirche) 
 
19. Mai 2024  Pfingstsonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 
 
12. Juni 2024  Andacht im Garten der Schöpfung 
19.00 Uhr   Ökumenische Abendandacht im „Garten der  
    Schöpfung“, musikalisch gestaltet von der Lutherkantorei 
 
23. Juni 2024  Tiersegnungs-Gottesdienst 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Tiersegnung 
 
30. Juni 2024  Stadtfest-Gottesdienst 
10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst auf dem Stadtfest 
    (Sparkassenbühne) 
 
21. Juli 2024  Musikalischer Gottesdienst mit der Lutherkantorei 
10.00 Uhr   Gottesdienst in der Lutherkirche, gestaltet von der 
    Lutherkantorei unter der Leitung von  
    Martina Bischofberger 
 
 
 
 
 
 



5 Ostern 
Am 25. Februar erwartete die Gemeinde 
zum Thema "Via crucis - Kreuzweg" ein 
beeindruckendes Erleben der Passion. 
Antonio Zecca, Martina Bischofberger 
und Pfarrerin Andrea Fink-Fauser gestalte-
ten gemeinsam einen Gottesdienst, in 
welchem drei Stationen auf dem Weg 
zum Kreuz thematisiert wurden: Die Sal-
bung Jesu durch Maria von Betanien; Je-
sus vor Pilatus und die Kreuzigung selbst. 
Antonio Zecca ließ während des Gottes-
dienstes drei Bilder entstehen. Choralvari-
ationen über „O Haupt voll Blut und Wun-
den“ sowie Vorspiele zu Passionsliedern, 
die von der Gemeinde gesungen wurden, 
ergänzten das Geschehen und machten 
akustisch das Ziel des Kreuzwegs - die 
Kreuzigung selbst - und die Reflexion des 
Geschehens aktiv erlebbar. Andrea Fink-
Fauser deutete in ihrer Predigt die drei 
Stationen unter der Überschrift:  
„Augen-Blicke auf dem Weg zum Kreuz“: 
1. Maria sieht weiter – 2. Sehen aus der 
Distanz heraus (Pilatus und die Menschen, 
die unterm Kreuz standen und zuschau-
ten) - 3. Wenn die Augen geöffnet wer-
den (der Schächer am Kreuz). 
Wort, Klang und Bild verschmolzen damit 
zu einer Einheit.  
Am Sonntag, 3. März, entstanden in ei-
nem Konzert „Orgel und Kunst“ ebenfalls 
zum Thema "Via crucis“ in der Auferste-
hungskirche in Engen alle 12 Kreuzwegsta-
tionen in den Händen von Antonio 
Zecca.  Martina Bischofberger spielte 
Werke aus dem 18. Jahrhundert sowie 
zeitgenössische Choralbearbeitungen. 
Sowohl die Bilder in Singen als auch in En-
gen sind noch die gesamte Passionszeit 
über zu besichtigen.  
 

Martina Bischofberger 

Via crucis 
Ein Projekt mit Musik,  

Wort & Kunst 
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Hallo!  
 
Schön, dass wir uns hier 
begegnen! Seit dem 01. 
März 2024 darf ich als 
Lehrvikar Teil Ihrer Ge-
meinde und des Teams 
sein und mich einbringen, 
mit dem, was ich mitbrin-
ge; lernen, was an Vielfalt 
auf mich wartet und aus-
probieren, wie Weiterent-
wicklung und Scheitern 
miteinander zusammen-
hängen. 
Nicht nur Vieles für den 
Pfarrberuf lerne ich dabei 

kennen, sondern auch die Stadt, die Regi-
on, das Bundesland! Ich heiße Kevin Hos-
mann, bin 31 Jahre alt, mit dem Schweizer 
Micha verheiratet und komme aus dem 
Südharz – als Nordthüringer nach Südba-
den, aus der mitteldeutschen Kirche in die 
badische. Nach dem Studium der evange-
lischen Theologie in Leipzig und Halle, ein 
wenig katholischer Theologie in Rom und 
der Arbeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
führen mich meine Wege zu Ihnen und 
mein Herz ist voller Vorfreude: auf Sie, die 
Gemeinde, den Ausbildungsweg, das volle 
Leben! 
Liebend gerne predige ich, feiere Gottes-
dienst, begleite Menschen von der Taufe 
bis ins Grab, wie in den letzten 15 Jahren 
bereits ehrenamtlich in meiner Heimat. Und 
ich mag die Arbeit mit Menschen aller Al-
tersstufen. Zugleich lässt mich die theologi-
sche Wissenschaft nicht los, weshalb ich als 
Doktorand im Fach Praktische Theologie 
diese Leidenschaft weiterpflege. 
In den ersten Monaten meines Vikariates 
sehen wir uns vermutlich nicht sehr häufig, 
was daran liegt, dass die Ausbildung zu 
Beginn einen intensiven Schul-Teil vorsieht. 
Vielleicht treffen wir uns trotzdem einmal im 
Gottesdienst, in der Kantorei (mein Mann 
und ich singen sehr gern!) oder zu anderen 
Gelegenheiten in Gruppen, Kreisen, Gremi-
en. Zur Vesperkirche im Januar haben wir 
bereits etwas von dem Geist spüren dürfen, 
der hier weht, das hat uns beeindruckt! 
Ich wünsche mir, dass Singen auch in kirch-
licher Hinsicht mein neues Zuhause wird, 
und bin meinem Gott und Ihnen dankbar 
für offene Arme und Herzen. 
 
Ich freue mich auf Sie!   Ihr Vikar  

Kevin Hosmann 



7 Ostern 

Einführung 
Kevin Hosmann 
Lehrvikar 
 

Garten der  
Schöpfung 

 

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten im Garten 
der Schöpfung. Die Gottes-
dienste  finden jeweils am 2. 
Mittwoch im Monat, um 
19.00 Uhr statt. 
 
 

Nächste Termine: 
10. April 2024 
08. Mai 2024 
12. Juni 2024 
10. Juli 2024 

14. August 2024 
11. September 2024 

09. Oktober 2024 
 

Hinweis: 
Am 12. Juni 2024  

wird der Gottesdienst von 
der Lutherkirche gestaltet. 

 
Herzliche Einladung! Am Sonntag, den 3. März 

2024, stellte sich der 
neue Lehrvikar Kevin 
Hosmann der Gemeinde 
vor. Er übernahm auch 
die Fürbitten beim Got-
tesdienst. Im Anschluss 
gab es beim Kirchenca-
fé Gelegenheit zum per-
sönlichen Gespräch und 
Kennenlernen. Wir freuen 
uns sehr auf viele weitere 
schöne Begegnungen, 
auf den Austausch und 
auf die vielfältigen Ga-
ben, die er mitbringt und 

einbringt! Auch 
seine Familie und 
die Familie seines 
Mannes waren da 
und wurden herz-
lich willkommen 
geheißen! 
 
Kevin Hosmann 
sagte nach dem 
Gottesdienst:  
 
„Nicht nur der Blu-
menstrauß und 
das freundliche 
Lächeln meiner 
Mentorin zeigen 
es: hier bin ich 
herzlich willkom-
men. Das tut mir 
gut!“ 
 

Andrea Fink-Fauser 
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Wir trauern um unseren langjährigen 
Wegbegleiter und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter 

Ernst-Eberhard Toepfer 
Ernst -Eberhard Toepfer engagierte sich 
in vielfacher Weise für die evangelische 
Kirche in Singen. Viele Jahrzehnte war 
er Kirchenältester der Luthergemeinde, 
lange Zeit als dessen Vorsitzender. Auch 
in der Ökumene war er aktiv. 
Die Diakonischen Dienste Singen e. V. 
begleitete er über 50 Jahre lang als Mit-
glied, Verwaltungs- und Aufsichtsrat. 
Sein Leben durfte er im Haus am Hoh-
entwiel beschließen, welches er mit er-
schaffen hat. 
Herr Toepfer war über die Gemeinde-
grenzen hinaus hoch anerkannt und 
geschätzt. Wir werden uns immer wie-
der dankbar an ihn erinnern!   
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und der 
Familie. 
 
Pfarrerin Andrea Fink-Fauser  
Torsten Kalb und der Ältestenkreis  
der Ev. Luthergemeinde Singen 
 
Rolf Wagner 
Diakonische Dienste Singen e.V. 
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KASUALIEN 
 

 
 
 
 
 
Bestattungen 
 
 

Anna-Charlotte Link geb. Serotzki, 58 Jahre 

Jürgen Hagge, 81 Jahre 

Yvonne Bleier geb. Kühne, 88 Jahre 

Jutta Scheeder geb. Rietdorf, 85 Jahre 

Sigrid Kreuzhage geb. Krieger, 93 Jahre 

Horst Quek, 84 Jahre 

Sofia Frizler, geb. Reis, 70 Jahre 

Dr. Dieter Kändler, 84 Jahre 

Anita Döbel geb. Treppke, 91 Jahre 

Lothar Kopp, 90 Jahre 

Brigitte Haug, 68 Jahre 

Elsa Steininger geb. Kraminski, 89 Jahre  

Hans Hönig, 90 Jahre 

Ernst-Eberhard Toepfer, 90 Jahre 

Christa Winzenburg geb. Hörding, 79 Jahre 

Alexander Hasenkampf, 64 Jahre 

Peter Wirthele, 76 Jahre 

Hannelore Straubinger geb. Hansen, 71 Jahre 

Das größ te  

Geheimnis ist 
das Leben, 

das tiefste  

Geheimnis  

ist die Ewigkeit, 

das schönste  

Geheimnis ist 
die Liebe —  

ein Geheimnis, 
dem selbst  

der Tod  

machtlos  

gegenübersteht. 
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Mit ihrem 15. Adventskonzert verabschiedete sich die 
beliebte Singener Kultband in beeindruckender Wei-
se, in der stimmungsvoll beleuchteten und restlos be-
setzten Lutherkirche von ihren Fans und Besuchern. 
Noch einmal zeigte die Band mit ihrem Können, wes-
halb sie in den vergangenen 17 Jahren einen so gro-
ßen Zuspruch hatte. Mit besinnlichen und rockigen 
Weihnachtsliedern, Gospels und wunderschönen 
Balladen aus den Sechzigern erreichten sie die wie-
der einmal begeisterten Konzertbesucher. Zu den 
besonderen Stärken gehören die verschiedenen So-
lostimmen sowie der mehrstimmige Gesang. Sixty6 
gründete sich als Nachfolgeband von “The Rad-
dows“ zum Jahreswechsel 2006/2007 mit teilweiser 
Neubesetzung. Laut Bandleader Wolfgang Trautwein 
möchte man sich nun aus der Vielzahl der öffentli-
chen Veranstaltungen zurückziehen. Bleiben werde 
die Freude an der Live-Musik wie auch die gemein-

Sixty6  sagt „Thank you for the music“ 
17. Dezember 2023 

samen Probeabende, 
so Wolfgang Traut-
wein. „Sicherlich wer-
den wir gelegentlich 
bei besonderen An-
lässen wieder einmal 
zu hören und zu se-
hen sein.“ Mit „Thank 
you for the music“ 
von ABBA verabschie-
det sich die Band von 
ihrem Publikum. In 
sichtlich gerührter 
Stimmung und mit 
anhaltendem Ap-
plaus dankte das 
Publikum der Band 
nach dem „letzten“ 
Konzert für den schö-
nen Abend und die 
vielen Konzerte der 
Vergangenheit. „Wir 
hoffen auf ein Wie-
dersehen“, so die 
Meinung vieler Besu-
cher und Freunde. 
Gut 30.000 EUR spen-
dete die Band in den 
15 Jahren aus den 
Adventskonzerten an 
gemeinnützige Ein-
richtungen. In diesem 
Jahr wird u.a. die Ves-
perkirche und die Se-
niorenarbeit der Ge-
meinde unterstützt.  
 

Reinhard Fauser 
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Wir müssen sparen - so einfach und  so 
schwierig ist die Aufgabe, vor der wir als 
Kirchengemeinde stehen. Allein mit Kir-
chensteuermitteln kann der Haushalt 
nicht ausgeglichen werden. Die Kir-
chensteuereinnahmen gehen seit Jah-
ren zurück.  
Ein Grund liegt darin, dass mittlerweile 
nur noch ca. 1/3 der Kirchenmitglieder 
Kirchensteuer zahlt, während 2/3 davon 
befreit sind, darunter auch viele Rentne-
rinnen und Rentner.  
 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie in die-
sem Jahr die Fortführung der kirchen-
musikalischen Arbeit unserer Gemeinde. 
Daher bitten wir Sie an dieser Stelle um 
Ihre Mithilfe.  
 

 

Aufgerufen zur Kirchgeldaktion 
sind dabei alle Gemeindemitglie-
der, die keine Kirchensteuer zah-
len, jedoch über ein eigenes Ein-
kommen verfügen. Dabei ist das 
Kirchgeld eine freiwillige Abgabe. 
Sie selbst entscheiden, ob Sie un-
sere Bitte um Kirchgeld erfüllen 
wollen.  
Als kleine Orientierungshilfe kann 
Ihnen dabei folgende Tabelle 
dienen: 
 
 
Einkommen Kirchgeld 
(monatlich)  (jährlich) 
  
500 EUR  5 EUR 
1.000 EUR  10 EUR 
1.500 EUR  15 EUR 
über 2.000 EUR 20 EUR 
  
Konto der Luthergemeinde 
Sparkasse Hegau-Bodensee 
IBAN DE 35692500350003024726  
BIC SOLADES1SNG  
 
Hinweis: Ein Verwendungszweck 
kann angegeben werden. 
  
Herzlichen Dank all jenen, die bei 
der Aktion gerne die Arbeit der 
Luthergemeinde unterstützen. 
 

Andrea Fink-Fauser  
 

Aktion Kirchgeld 2024 
Danke für Ihre Mithilfe 



Ökumenische 
Abendandachten 

 
„Moment mal…“ 

 
St. Peter & Paul Kirche, 

jeweils um 19.00 Uhr 
 

Termine: 
 

• 14. April 2024 
• 12. Mai 2024 
• 09. Juni 2024  
• 14. Juli 2024 

 
Herzliche Einladung! 

12 Ostern 



Ostern 13 
Im Januar war die Vesperkirche wie-
der zwei Wochen lang ein „Gasthaus 
am Weg“, in dem es Stärkung für Leib 
und Seele gab. Wir schauen zurück 
auf viele gute Begegnungen, auf vie-
le gute Gespräche an den Tischen 
und mit den Helferteams. Die Gottes-
dienste an den drei Sonntagen hat-
ten jeweils einen ganz besonderen 
Akzent: Beim ökumenischen Eröff-
nungsgottesdienst freuten wir uns, 
Dekan Markus Weimer als Gastpredi-
ger begrüßen zu dürfen – Posaunen-
chor und Orgel gestalteten den Got-
tesdienst musikalisch-festlich. Wie in 
jedem Jahr feierten wir am zweiten 
Sonntag einen Familiengottesdienst 
mit dem Käthe-Luther-Kinderhaus. 
Hier stand die Geschichte vom Stern-
taler-Mädchen im Mittelpunkt. Schön 
war auch die Interaktion an den Ti-
schen während des Gottesdienstes.  
Der Abschlussgottesdienst war ge-
prägt von einer dichten Atmosphäre. 
Die „Pogos“ aus Gottmadingen  ge-
stalteten den Gottesdienst mit ihren 
schwungvollen Liedern, eine Bilder-
show rief viele besondere Momente 
der vergangenen 15 Tage in Erinne-
rung. Sehr beeindruckend war der 
Beitrag von Sabine, die jeden Tag als 
Gast in der Vesperkirche dabei war. 
Mit starken und berührenden Worten 
beschrieb sie ihre Erfahrungen. Wir 
geben sie hier auszugsweise wieder:   
 
„Eine Stimme aus der Mitte“  
 
„Aus der Mitte, weil wir die letzten 2 
Wochen in der Vesperkirche aus un-
serem geschützten Rahmen mitten in 
der Gesellschaft Platz nehmen konn-
ten.“ 

Wir, damit meine ich uns Tafelkun-
den. Ich gehöre auch dazu. 
Es ist traurig, dass es so schwer ist, 
sich als arm erkennen zu geben. 
Es ist traurig, dass wir – meist Frauen 
– trotz teilweise langem Arbeitsle-
ben, neben Kindererziehung, Schei-
dung oder Krankheit mit unserer 
Rente kaum lebenswert leben kön-
nen. 
Jeder von uns kann ganz schnell 
von Armut betroffen sein. Schei-
dung, Krankheit, Erwerbsminde-
rungsrente… Statt den 1.400 Netto 
sind dann monatlich auf einmal nur 
noch 900 Euro auf dem Konto. Der 
Kaffee mit ehemaligen Kollegen ist 
nicht mehr drin. Freunde werden 
rar. 
Scham, das ist das Schlimmste, weil 
Scham einen immer tiefer zieht. 
Auch wenn man gar nichts ge-
macht hat, wofür man sich schä-
men müsste. 
Doch hier in der Vesperkirche sind 
wir mittendrin, ein Teil der Gemein-
schaft. Das tut gut. Es steht ja nie-
mandem „Grundsicherung“ auf der 
Stirn. Und doch ist hier ein Ort, an 
dem Armut nicht verdrängt wird. 
 
„Dafür an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön!“ 

Andrea Fink-Fauser 

 

7. Singener Vesperkirche 
Januar 2024 
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Besuch der Schättere 

Schmotziger Dunschtig 
08. Februar 2024 

„Irgendwann wird etwas zur  
liebgewonnenen Tradition“ 
 
Mit viel Geschätter, Gerätsche, Kra-
wall und Gesang und jedes Jahr mit 
noch mehr gesteigerter Energie zo-
gen die Singener Schättere um 
10.30 Uhr in unser Gemeindezent-
rum ein. Sie sorgten mit ihrer über-
greifenden guten Laune wieder für 
sofortige Stimmung im Saal. Nach 
erfolgter gegenseitiger Ordensver-
leihung bewirtete die Lutherge-
meinde gerne ihre Gäste. 
❤-lich willkommen auch im nächs-
ten Jahr, pünktlich am Schmotzige 
Dunschtig bei uns. 
 
Wir freuen uns auf euch. 
 
Monika  
Bischofberger 

Unsere Ordensvergabe an die Schättere. 



Im Regelfall laden wir sowohl in der Bon-
hoeffer- als auch in der Lutherkirche 
wieder jeden Sonntag zum Gottesdienst 
ein. Im August allerdings, wenn viele 
Menschen in Urlaub sind, wird es nur je-
weils einen Gottesdienst für beide Ge-
meinden geben.  

 
Hier die genauen Termine: 
Sonntag, 04.08.2024 / Lutherkirche 
Sonntag, 11.08.2024 / Bonhoefferkirche 
Sonntag, 18.08.2024 / Lutherkirche 
Sonntag, 25.08.2024 / Bonhoefferkirche 
 
Herzliche Einladung! 
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Besondere Gottesdienste 
in der Bonhoefferkirche 

 

Sommerkirche 
Gottesdienste abwechselnd in der  
Lutherkirche und der Bonhoefferkirche 

Ostersonntag, 31. März 2024 / 08.00 Uhr 
Auferstehungsfeier  

 
Freitag, 03. Mai 2024 / 17.00 Uhr 
Segensfeier für werdende Eltern 

 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 / 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst bei der 
Liebfrauen-Kirche 

 
Kindergottesdienste / jeweils 10.00 Uhr 

14.04. ; 12.05. ; 23.06. ; 07.07. 
Acryl von U. Wilke-Müller  
© GemeindebriefDruckerei.de  

Alles,  
was ihr tut,  
geschehe in 

Liebe. 
 

1. Korinther 16,14 
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Konfirmandinnen & 
Konfirmanden 
Jahrgang 2023/2024 
 
 

• Larissa Heinemann 

• Artöm Kindsvater 

• Enya Meyer 

• Liana Molleker 

• Aaron Niermann 

• Christian Ording 

• Jana Schäfer 

• Leander Schmalzried 

• Noah Stern 

• Carina Turussinov 

• Lena Marie Weisser 

• Carla Wölfle 

 

 
 

 

Zum Vormerken! 

Festgottesdienst zur  
Jubelkonfirmation  
Sonntag, 20. Oktober 2024  
10.00 Uhr Lutherkirche Singen 

Alle, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jah-
ren ihre Konfirmation gefeiert haben 
sind herzlich eingeladen, an diesen Fest-
gottesdienst teilzunehmen – egal, ob sie 
in unserer Lutherkirche oder in einer an-
deren Gemeinde konfirmiert wurden. 
Die Einladungen werden im Frühsom-
mer verschickt. Da sich die Adresssuche 
immer schwieriger gestaltet, freuen wir 
uns, wenn sie sich als Jubilar oder Jubi-
larin in unserem Pfarramt melden, sofern 
sie an diesem festlichen Gottesdienst 
teilnehmen möchten.  
Geben Sie die Information gerne auch 
an ehemalige Mitkonfirmandinnen und 
Mitkonfirmanden weiter! 
 
Herzliche Einladung 

Andrea Fink-Fauser 

Impressionen von der 
Konfirmandenfreizeit in 

Bodman und der  
Brot-Back-Aktion im  

Advent 2023 
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Freitag, 19. April 2024 - 18.00 Uhr 
Konfirmandenübernachtung Luther-
Gemeindezentrum & Lutherkirche 
 
Sonntag, 21. April 2024 - 10.00 Uhr 
Gottesdienst gestaltet von den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
 
Freitag, 26. April 2024 - 19.00 Uhr 
Taizé-Andacht mit Konfirmanden-
abendmahl in der Bonhoeffer-Kirche 

Konfirmation 
Sonntag, 05. Mai 2024 - 10.00 Uhr 
Lutherkirche Singen 
 
Herzliche Einladung! 
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Seniorennachmittage 
Seniorennachmittag am 2. Februar 
„Der Närrische“ 
 
Frohsinn und Humor war die Wäh-
rung und natürlich mindestens eine 
lustige Kopfbedeckung sollte mitge-
bracht werden. Der mit vielen Girlan-
den dekorierte Wichernsaal lud zum  
närrischen Nachmittag ein. Musika-
lisch untermalt wurde der Nachmit-
tag durch das Akkordeon von 
Winfried Bischofberger. Viele altbe-
kannte Fasnachtslieder gestalteten 
den Nachmittag lebendig und fröh-
lich. 
 
Zusammengesuchte Texte, Anekdo-
ten zum Lachen ergänzten das Gan-
ze. Kaffee und Kuchen und auch das 
Gläschen Sekt sorgten für wirklich 
gute Stimmung. 
Lasst uns unsere Fröhlichkeit beibe-
halten, bis nächstes Jahr der Poppe-
le wieder aus seiner Gruft aufersteht 
und „Hoorig, Hoorig“ ruft und wir wie-
der zusammen feiern. 
 
Seniorennachmittag am 8. März 2024 
,,Frühjahrsputz“ ist angesagt 
 
Alles neu macht der Mai…. so sagt 
das alte Sprichwort. Wir ziehen das 
Erneuern schon auf den März vor! 
Wie putzten schon unsere Vorfah-
ren? Saubermachen in der Antike, 
schon immer ein Thema, wenngleich 
sich viel in den letzten Jahrhunderten 
in diesem Punkt doch geändert hat. 
Die Lebenserwartung lag meist unter 
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30 Jahren. Zwischen Mittelalter und 
Neuzeit im Dreck und gleichzeitig 
aus dem Sprung hinaus, fand An-
tony van Leeuwenhoek mit seinen 
ersten Mikroskopen im 17. Jahrhun-
dert die ersten Bazillen, Kokken und 
Spirillen. Er erkannte, dass die großen 
Seuchen damit im Zusammenhang 
stehen mussten. Die ersten Seifen 
und Desinfektionsmittel entstanden! 
Und somit stieg auch die Lebenser-
wartung deutlich an. 
Wenn die Tage im Frühjahr wieder 
länger werden, es hell und freund-
lich um uns herum wird, und auch 
die Natur sich erneuert, steigt auch 
in uns Menschen der Drang nach 
Frische und Erneuerung. Wir misten 
den Kleiderschrank aus, putzen die 
Fenster und bringen vielleicht die 
Böden auf Hochglanz. Wenn dann 
alles vor Frische strahlt, ist das wie 
eine innere Neuerung, ein Neustart. 
Wir hatten nun für unsere Senioren 
einen ganzen Berg bunte Putzso-
cken vorbereitet. Für jeden ein Paar. 
Mit diesen über die Füße gezogen, 
kann die ganze Wohnung tänzerisch 
leicht gesäubert werden. Diese Idee 
fand großen Anklang. 
 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorennachmittag  
am 12. April 2024 um 14.15 Uhr im  
Luther-Gemeindezentrum. 
 

 
Monika Bischofberger 
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KinderKirchenMorgen 

27. April 2024 von 09.30 - 12.30 Uhr 

Immer höher, immer grösser,  
immer besser?  

Der Turmbau zu Babel 
 
Rund um die biblische Geschich-
te gibt es verschiedene kreative 
Workshops zum Mitmachen. Am 
Ende stärken wir uns mit einem 
kleinen Imbiss. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Andrea Fink-Fauser und das Kin-
derkirchenteam. 
 
Am 27. April 2024 bitte 3 EUR mit-
bringen. 
 
Anmelden könnt Ihr Euch im 
Pfarramt bis spätestens 24. April 
2024. 
 

Mini-Gottesdienst 
10. März 2024 
 
Kurz vor Fasnacht stand in unserem 
Minigottesdienst die Geschichte von 
dem Elefanten Elmar im Mittelpunkt. 
Die Kinder durften selbst verkleidet 
kommen und haben im Anschluss 
Masken gestaltet. Alle hatten viel 
Spaß dabei! 
 

Andrea Fink-Fauser 
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Am 4. Januar besuchte uns die Stern-
singergruppe der Herz Jesu und St. 
Peter und Paul Kirchengemeinde im 
Gemeindezentrum, musikalisch un-
terstützt durch ein Gitarrenduo. Sie 
besteht aus Ministrantinnen und Mi-
nistranten der beiden Pfarreien, die 
sich dafür zusammengetan ha-
ben. Es ist schon das zweite Mal, dass 
die katholische Sternsingergruppe 
die evangelische Luthergemeinde 
besucht und das ist eines von mehre-
ren mustergültigen Beispielen für die 
gemeinsam gelebte Ökumene in 
Singen. 
Die Gruppe wurde im Wichernsaal 
des Gemeindezentrums mit Geträn-
ken, Laugengebäck und Süßigkeiten 
bewirtet und hat sich äußerst wohl 
gefühlt. Sie kommt nächstes Jahr 
wieder sehr gerne. 
  
Unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Um-
gang mit Mensch und Natur im Fokus 
der Aktion Dreikönigssingen 2024. Sie 
bringt den Sternsingern nahe, vor 
welchen Herausforderungen Kinder 
und Jugendliche in Amazonien ste-
hen. Sie zeigt ihnen, wie die Projekt-
partner der Sternsinger die jungen 
Menschen dabei unterstützen, ihre 
Umwelt und ihre Kultur zu schützen. 
Zugleich macht die Aktion deutlich, 
dass Mensch und Natur am Amazo-
nas, aber auch hier bei uns eine Ein-
heit bilden. Die Spenden, die die 
Sternsinger sammeln, fließen in 1100 
Kinderhilfsprojekte weltweit. 

Winfried Bischofberger 

Sternsinger Besuch 
04. Januar 2024 



22 Ostern  

Konzert 
 

22.06.2024 
19.00 Uhr 

 
Konzert mit  

Kersti Petermann,  
Orgel 

Konzert 
 

29.06.2024 
18.00 Uhr 

 
Konzert  

Tune-Fisch 

Konzert 
 

07.07.2024 
XX.00 Uhr 

 
Konzert  

Pop-Chor Radolfzell 
(Uhrzeit wird noch  

bekannt gegeben) 

Ferienprojekt mit der Waldeckschule 
 
Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024 jeweils von  8.00 bis 15.30 Uhr 
im Luther-Gemeindezentrum 
 
Für Kinder der Waldeck-Schule. Bitte mit Voranmeldung. 

Krippenspiel im Weihnachtsgottesdienst 2024 

Sonstiges  in der Lutherkirche 
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17:00 Uhr Jungbläserausbildung 
  Aktuell finden Proben nach Absprache statt. 
 

19:30 Uhr Posaunenchor  
  wöchentliche Proben 
 

19:30 Uhr Männergruppe im Wichernsaal 
  jeden 2. Donnerstag im Monat 

19:30 Uhr Lutherkantorei 
  Proben im Luthersaal 
    dienstags 

freitags 

13:30 Uhr Frauenhock im Gemeindezentrum 
  ab 03.04. bis 17.07. (anschließend Sommerpause bis 11.09.) 
 

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht  
  Im Luther-Gemeindezentrum, Freiheitstr. 36 
   

17:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum 
  07.05. ; weitere Termine nach Absprache   

19:30 Uhr Frauen 35+ im Gemeindezentrum 
  20.03. ; 24.04. ; 15.05. ; 26.06. ; 24.07. 
 
 

donnerstags 
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montags 
Ostern  

mittwochs 

  9:30 Uhr Krabbelgruppe 
  wöchentliche Treffen 
 

NEU 14:15 Uhr Seniorennachmittag 
   12.04. ; 16.05. ; 21.06. ; 19.07. 
    



Evangelische  
Luthergemeinde Singen 
 
Gemeindebriefteam 
Monika & Winfried Bischofberger 
Martina Bischofberger 
Silvia Butz 
Andrea Fink-Fauser 
 
Pfarramt: 
Freiheitstraße 36, 78224 Singen 
Telefon 62543, Fax 62539 
 
E-Mail / Homepage: 
luthergemeinde.singen@ 
kbz.ekiba.de 
www.luthergemeinde-singen.de 
 
Pfarrerin: 
Andrea Fink-Fauser 
 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.30 Uhr 
Termine mit Pfarrerin Fink-Fauser 
nach Vereinbarung 
 
Konto der Lutherpfarrei 
Sparkasse Hegau-Bodensee 
IBAN DE 35692500350003024726  
BIC SOLADES1SNG  
 
Homepage des evangelischen  
Kirchenbezirks Konstanz: 
www.ekikon.de 
 
 
V.i.S.d.P. Andrea Fink-Fauser 
 
 
 
 
Hinweis:  
Stand aller Daten und Informationen:  
15. März 2024 

Gottesdienste jeden Sonntag 
 
10:00 Uhr Gottesdienst in der  
  Lutherkirche 
 
Gottesdienste mit Abendmahl 
28.03. ; 29.03. ; 31.03. ; 19.05. ;  
16.06. ; 28.07. 
 
Gottesdienste mit Taufen 
18.05. (11.00 Uhr) ; 08.06. (11.30 Uhr) 
20.07. (Tauffest an der Aach) 
 
MiniGottesdienste 
24.03. ; 09.06. ; 14.07. (jeweils 11:30 
Uhr im Gemeindezentrum) 
 
Servicehaus Sonnenhalde 
Letzter Dienstag im Monat (16.00 Uhr) 
 
St. Anna Seniorenheim 
Letzter Mittwoch im Monat (9.30 Uhr) 
 
Haus am Hohentwiel 
Erster Freitag im Monat (16.00 Uhr) 


